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Seit gestern steht unsere Bajour-Rakete aka unser mobiles Büro
in Pratteln. Die ganze Woche arbeiten wir von dort aus und
wollen uns mit Prattler*innen austauschen. Komm uns gerne
am Platz vor der alten Dorfturnhalle besuchen und erzähle
uns, was wir über 4133 unbedingt schreiben müssen. Ab
nächster Woche bekommen Leser*innen aus Pratteln einen
Zusatz in ihr Briefing mit News aus ihrer Gemeinde. Willst du
auch Pratteln-News? Dann klick hier: Abonnieren

Die Kurz-News

🚫 Lohnpaket muss neu beschlossen werden: Der
Grossratsbeschluss vom 22. April über das
Massnahmenpaket zur Lohnerhöhung beim
Verwaltungspersonal soll aufgehoben werden. Das
beantragt das Ratsbüro dem Grossen Rat. Bei der
Abstimmung, die mit nur einer Stimme Differenz
zugunsten des Minderheitsantrags ausging, war das
Gesicht eines digital abstimmenden Ratsmitglieds nicht
sichtbar, was dem Abstimmungsreglement des Grossen
Rats widerspricht. Über die Aufhebung des
Beschlusses soll an der morgigen Grossratssitzung beraten
werden, sie erfordert eine Zweidrittelmehrheit.

https://grosserrat.bs.ch/medien/medienmitteilungen/1840-ratsbuero-beantragt-aufhebung-und-neutraktandierung-der-beschluesse-zum-lohnmassnahmenpaket


Eine Wiederholung der Abstimmung ist am 20. Mai
vorgesehen.

⚽️ FCB verliert forfait: Die FC Basel Frauen scheiden
im Playoff-Viertelfinal der Women’s Super League gegen
den FC St. Gallen aus. Zwar hatten die Baslerinnen am
Freitag das Elfmeterschiessen nach ausgeglichenem
Gesamtscore mit 4:1 gewonnen, kurz davor aber eine
Spielerin eingewechselt, die nicht auf dem Matchblatt
aufgeführt war, und zudem die erlaubte Anzahl an
Wechseln überschritten. Der Schweizerische
Fussballverband wandelt den FCB-Sieg deshalb in eine
0:3-Niederlage um. Wie der FCB mitteilt, verzichtet er auf
einen Rekurs.

👮 Raub im St. Johann: Am Sonntagabend um ca.
22.50 Uhr haben an der Mülhauserstrasse drei Männer
einen 66-jährigen Fussgänger überfallen und verletzt. Die
Täter flüchteten. Gesucht werden laut Zeugenaufruf der
Staatsanwaltschaft Basel-Stadt drei männliche Personen
im Alter von 30–35, nordafrikanischen Typs und schwarz
gekleidet. Eine der Personen trug einen Verband am
Handgelenk. Sachdienliche Hinweise werden erbeten an
061 267 71 11 oder an die nächste Polizeiwache.

🦟 Mehr Tigermückenprävention: Das Kantonale
Laboratorium Basel-Stadt plant eine Ausweitung der
Sensibilisierungskampagne zur Bekämpfung des Insekts.
Neu sollen auch Bewohner*innen von zufällig
ausgewählten Einfamilienhäusern beraten werden. Das
schreibt das Gesundheitsdepartement in einer
Medienmitteilung. Die Begehungen finden von Mai bis
August ohne Vorankündigung statt, die Teilnahme ist
freiwillig. Die Mitarbeitenden sind durch hellgrüne T-
Shirts mit Abbild einer Tigermücke erkennbar.

https://fcb.ch/pages/news/entscheid-disziplinarkommission-fcb-frauen-fcsg
https://www.bs.ch/medienmitteilungen/2026-raub-4
https://www.bs.ch/medienmitteilungen/gd/2026-tigermuecke-sensibilisierungskampagne-fuer-bewohnerinnen-und-bewohner-von-einfamilienhaeusern

